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VI .

Nur ein Mal noch möcht 7 ich dir ruh'n am Herzen ,
Nur ein Mal noch dir in die Augen fehn ,
Und dann mit meiner Wonne , meinen Schmerzen ,
An deiner Küfle Flammenglut vergehn .
Vergehn mit dir, mit dir in Eins zerfließen,
Vereint mit dir zu milchen Flut und Weiß ,
Wie fleh zwei Ströme in einander gießen,
Die beid7 entfprungen aus dem einen Quell . —

Denn lieh7
! oft kommt 's mir vor : dies rafche Lieben ,

Dies Sehnen heiß und wunderfam nach dir,
Sei nicht entltanden erlt, es fei geblieben
Aus einer andern Zeit im Herzen mir,-
Und wie ich einlt vereint , fo will mir fcheinen,
In früh' rem Sein mit dir verbunden war ,
So müflen wir auch wieder uns vereinen,
Wie jene Ströme , die ein Quell gebar .

Und dann ilt mir, mein ganzes Erdenleben ,
Mit feinen Freuden und mit feinem Schmerz ,
Möcht ' ich um diefe eine Wonne geben,
Um dies Vergehn an deinem warmen Herz .

An Heinridi Leuthold . 27 . Februar 1848
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